
Schweizerische Eidgenossenschaft Eidgenössisches Departement des Innern EDI
Confdration suisse ..

• Bundesamt fur Lebensmittelsicherheit und
Confederazione Svizzera

• Veterinarwesen BLV
Confederaziun svizra

Vernehmiassung zur Änderung der Verordnungen im Bereich der
Ein-, Durch- und Ausfuhr von Tieren und Tierprodukten:

Eingegangene Stellungnahmen

Kantone 1 Cantons 1 Cantoni [25]

• AG: Amt für Verbraucherschutz (AG)
• Al: Landam mann und Standeskommission Appenzell i.Rh. (Al)
• AR: Departement Gesundheit und Soziales (AR)
• BE: Volkswirtschaftsdirektion (BE)
• BL: Regierungsrat des Kantons Basel-Landschaft (BL)
• BS: Regierungsrat des Kantons Basel-Stadt (BS)
• ER: Etat de Eribourg, Conseil d‘Etat (ER)
• GE: Rpublique et Canton de Genve, Le Conseil d‘Etat (GE)
• GL: Departement Finanzen und Gesundheit (GL)
• GR: Regierung des Kantons Graubünden (GR)
• LU: Gesundheits- und Sozialdepartement (LU)
• NE: Rpublique et Canton de Neuchätel, Conseil d‘Etat (NE)
• NW: Regierungsrat des Kantons Nidwalden (NW)
• 0W: Gesundheitsamt (0W)
• SO: Regierungsrat des Kantons Solothurn (SO)
• SG: Regierung des Kantons St. Gallen (SG)
• SH: Departement des Innern (SH)
• SZ: Regierungsrat des Kantons Schwyz (SZ)
• TG: Regierungsrat des Kantons Thurgau (TG)
• TI: Consiglio di Stato del Cantone Ticino (Tl)
• UR: Regierungsrat des Kantons Uri (UR)
• VD: Dpartement du territoire et de lenvironnement (VD)
• VS: Staatsrat des Kantons Wallis (VS)
• ZG: Gesundheitsdirektion (ZG)
• ZH: Regierungsrat des Kantons Zürich (ZH)

In der Bundesversammlung vertretene politische Parteien 1 partis politiques re
prösentös ä I‘Assemblöe Mdörale 1 partiti rappresentati nell‘ Assemblea federale [11

• SP Schweiz



Gesamtschweizerische Dachverbände der Gemeinden, Städte und Berggebiete 1
associations faitiöres des communes, des villes et des rögions de montagne qui uv
rent au niveau national 1 associazioni mantello nazionali dei Comuni delle cittä e delle
regioni di montagna [2]

• Schweizerischer Gemeindeverband
• Schweizerischer Städteverband

Gesamtschweizerische Dachverbände der Wirtschaft 1 associations faitiöres de
I‘öconomie qui uvrent au niveau national! associazioni mantello nazionali
deII‘economia [4]

• Economiesuisse
• Schweizerischer Gewerbeverband (SGV)
• Schweizer Bauernverband
• Travail.Suisse

Interessierte Kreise! Milieux intöressös / Ambienti interessati [16]

• Centre Patronat
• Chambre vaudoise des arts et mötiers (CVAM)
• Museum Cerny Inuit Collection
• OceanCare
• pogona.ch GmbH (pogona), unterstützt von: SARA, Sachkunde Reptilien Amphibien

Schweiz, Zürcher Tierschutz, Tierpartei Schweiz (TPS), DGHT-Stadtgruppe Win
terthur, Vogetspinnenstammtisch.ch, Terra Inspira, Verein Insektenbörse Kloten, Ste
fan Steingruber Vizepräsident Terrarienfreunde Ostschweiz, Dr. med. vet. Robert Hitz,
Dr. Oliver Fischer, Sven Jeker

• Proviande
• Schweizerischer Dachverband der Aquarien- und Terrarienvereine
• Schweizer Liga gegen Vivisektion
• Schweizer Tierschutz (STS)
• Scienceindustries
• Stiftung für das Tier im Recht (TIR)
• SwissFur
• Swissgenetics
• Verband der Kantonschemiker der Schweiz (VKCS)
• Verband Naturwissenschaftlicher Präparatorinnen und Präparatoren der Schweiz

(VNPS)
• Vereinigung der Schweizer Kantonstierärztinnen und Kantonstierärzte (VSKT)
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KANTON
APPENZELL INNERRHODEN

Landammann und Standeskommission

Sekretanat Ratskanzlei Ratskanzlei, Marktgasse 2, 9050 Appenzell
Marktgasse 2
9050 Appenzell Bundesamt für Lebensmittelsicherheit
Telefon +41 71 788 93 24 und Veterinärwesen
Telefax +41 71 788 93 Schwarzenburgstrasse 155
michaela.inauen©rk.aLch 3003 Bern
www.ai.ch

Appenzell, 27. Oktober 2016

Änderung der Verordnungen im Bereich der Ein-, Durch- und Ausfuhr von Tieren und
Tierprodukten
Stellungnahme Kanton Appenzell LRh.

Sehr geehrte Damen und Herren

Wir beziehen uns auf Ihr Schreiben vom 14. Juli 2016, mit welchem Sie um Stellungnahme
zur Vernehmlassung der Verordnungen im Bereich Ein-, Durch- und Ausfuhr von Tieren und
Tierprodukten ersuchen.

Mit der Schaffung einer Schnittstelle zwischen dem elektronischen Datenverarbeitungssys
tem „e-dec“ der Eidgenössischen Zollverwaltung (EZV) und dem elektronischen Informati
onssystem der EU (Traces) bzw. demjenigen des Bundesamts für Lebensmittelsicherheit
und Veterinärwesen (BLV) wird der grenzüberschreitende Verkehr über einen elektronischen
Abgleich überprüft.

Weiter sollen die rechtlichen Grundlagen für die Umsetzung der Motion 11 .3635 ‚jmportver
bot für Robbenprodukte.. .“ geschaffen werden.

Die Standeskommission begrüsst die Verordnungsentwürfe und stellt keine Änderungsanträ
ge.

Wir danken Ihnen für die Möglichkeit zur Stellungnahme und grüssen Sie freundlich.

Im Auftrage von Landammann und Standeskommission
Der latschreJ.er:

Markus Dörig

Zur Kenntnis an:
- vernehmlassungen@blv.admin.ch
- Land- und Forstwirtschaftsdepartement Appenzell l.Rh., Gaiserstrasse 8, 9050 Appenzell
- Ständerat lvo Bischofberger, Ackerweg 4, 9413 Oberegg
- Nationalrat Daniel Fässler, Weissbadstrasse 3a, 9050 Appenzell

Al 01 3.1 2-69.2-147639 1-1
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VoIkswh-tschaftsdrektion Direction de ‘economie publlque
des Kantons Bern du canton de Gerne

Münsterplatz 3a Herr Bundesrat
3011 Bern Alain Berset
Telefon 031 633 48 44
Telefax 031 63348 52 Eldgenosslsches Departement
infovol©vol,be.ch des Innern
wwwvol.be.ch Inselgasse 1

3003 Bern

Bern, 4. November 2016

Änderung der Verordnungen im Bereich der Ein-, Durch- und Ausfuhr von Tieren und
Tierprodukten, Anhörung

Sehr geehrter Herr Bundesrat
Sehr geehrte Damen und Herren

Wir danken Ihnen für die Möglichkeit, uns zu der oben genannten Vorlage äussern zu dürfen.

Es werden die rechtlichen Grundlagen für das Informationssystem EDAV und für die Verknüpfung
des Datenverarbeitungssystems des Zolls (edec) mit dem Informationssystem der EU (TRACES)
und demjenigen des BLV (Informationssystem EDAV) geschaffen, um die gemäss
Veterinärabkommen erforderlichen systematischen Kontrollen bei der Einfuhr von Tieren und
Tierprodukten sicherzustellen, Zudem werden die zur Umsetzung des Importverbots für
Robbenprodukte (Motion Freysinger 11.3635) notwendigen Bestimmungen erlassen.

Die Volkswirtschaftsdirektion des Kantons Bern begrüsst die vorgeschlagenen Änderungen und hat
keine weiteren Bemerkungen anzubringen.

FreundLiche Grüsse

DerVolks irtschaftsdirektor

i
dhristoph Ammann
Regierungsrat

Kopie
- Andr Nietisbach, Gerieralsekretar 0er Volkswirtsctraftsdiraktion
- Um Zau0g, Amtsvorsteher, Amt für Landwirtschaft und NatLr des Kantons Bern, LANAT
- Reto Wyss, Kentorrslierarzt, Herrengasse 1,3011 Bern
- BrIkfroehUchertbIvpdm‘n ch
- ooinc,brasm5blv.edmin.ch
- Sylvan Hodler, Geschdflskonlrolle

Je Ee- OLgcJ,-u,td Au ‚nTiA,,umT.,pcdukI.nV.rn,twnh,s,legA*.ns dau





BASEL
Landeskanziel LANDSCHAFT
Rathausstrasse 2
4410 Liestal REGIERUNGSRAT
T061 5525006
andeskanzlei@bl.ch
www.bLch

Repierunasrat BL, Rathausstrasse 2, 4410 Liestal

Bundesamt für Lebensmittelsicherheit und
Veterinärwesen BLV

Per Mau an:
vernehmlassunqen(blv.admin.ch

Liestal, 1. November2016

Vernehmiassung zu den Verordnungen im Bereich der Ein-, Durch- und Ausfuhr von Tieren
und Tierprodukten; Stellungnahme des Kantons Basel-Landschaft

Sehr geehrte Damen und Herren

Wir danken Ihnen für die Einladung zur Stellungnahme. Es werden die rechtlichen Grundlagen für
das Informationssystem EDAV und für die Verknüpfung des Datenverarbeitungssystems des Zolls
(edec) mit dem Informationssystem der EU (TRACES) und demjenigen des Bundesamts für Le
bensmittelsicherheit und Veterinärwesen (Informationssystem EDAV) geschaffen, um die gemäss
Veterinärabkommen erforderlichen systematischen Kontrollen bei der Einfuhr von Tieren und Tier-
produkten sicherzustellen. Zudem werden die zur Umsetzung des lmportverbots für Robbenpro
dukte (Mo. Freysinger 11.3635) notwendigen Bestimmungen erlassen.

Der Regierungsrat des Kantons Basel-Landschaft begrüsst die vorgeschlagenen Änderungen und
hat keine weiteren Bemerkungen anzubringen.

Freundliche Grüsse

(/ttu
Thomas Weber Peter Vetter
Regierungspräsident Landschreiber
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En vous remerciant de nous avoir consuIt, nous vous prions de croire, Monsieur le
conseiller fdraI, I‘expression de notre haute considration.

Neuchätel, le 26 octobre 2016

Au nom du Conseil d‘tat:

• Le präsident,
J.-N. RAKASH

La chanceIire,
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KANTON LtNDAMMANN UND
NIDWALDEN REGIERUNGSRAT

Dorfplatz 2. Postfach 246, 6371 Stans
Telefon 041 61879 02 www.nw.ch

CH-6371 Stans, Dorfplatz 2, Postfach 1246, STK

Eidgenössisches Departement des Innern EDI
Herr Bundesrat
Alain Berset
Inselgasse 1
3003 Bern

Telefon 041 81879 02
staatskanzlei@nw.ch
Stans, 18. Oktober2016

Änderung der Verordnungen der Ein-, Durch- und Ausfuhr von Tieren und Tierproduk
ten. Stellungnahme

Sehr geehrter Herr Bundesrat

Mit Schreiben vom 18. März 2016 unterbreiteten Sie uns den Entwurf zur Änderung der Ver
ordnungen im Bereich der Ein-, Durch- und Ausfuhr von Tieren und Tierprodukten mit der
Bitte, bis zum 4. November 2016 eine Stellungnahme abzugeben.

Wir danken Ihnen für diese Möglichkeit und vernehmen uns wie folgt:

Wir begrüssen die vorgeschlagenen Änderungen und haben keine weiteren Bemerkungen
anzubringen.

Herzlichen Dank für Ihre Kenntnisnahme.

Freundliche Grüsse
NAMENS DES REGIERUNGSRATES

Ueli Amstad
Landammann

Geht an:
- vernehmlassungen@blv.admin.ch

lic. iur. Hugo Murer
Landschreiber

201 6.NWSTK234





von Burg Christa BLV

Von: Gut Werner <Werner.Gut@ow.ch>
Gesendet: Freitag, 23. September 2016 07:34
An: BLV-Vernehmlassungen
Betreff: Vernehmiassung EDAV

Sehr geehrte Damen und Herren

Wir beziehen uns auf die Vernehmlassung bis am 4. November 2016 zu der Änderung der Verordnungen im Bereich
der Ein-, Durch- und Ausfuhr von Tieren und Tierprodukten.

Nach Rücksprache mit unserem fachlich zuständigen Laboratorium der Urkantone, begrüssen wir die
vorgeschlagenen Änderungen und haben keine weiteren Änderungen anzubringen. Wir verzichten daher auf eine
Stellungnahme für den Kanton Obwalden.

Freundliche Grüsse

Werner Gut
Fachspezialist Gesundheitswesen/Controlling
St. Antonistrasse 4, Postfach 1243, 6060 Samen
Tel 041 666 64 59
Fax 041 666 61 15
werner.gut@ow.ch
www.ow.ch
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— KANTON

Regien,ngsrat
-‘ solothurn

Rathaus / Barfüssergasse 24
4509 Solothurn
www.so.ch

[ngpaperamE Bundesamt für
Lebensmittelskherheit und

l\U 2016 Veteririärwesen

DLV
Schwarzenburgstrasse 155

EiktronisCh erfasst! 3003 Bern

31. Oktober 2016

Vernehmiassung zur Änderung der Verordnungen im Bereich der Ein-, Durch- und Aus

fuhr von Tieren und Tierprodukten

Sehr geehrter Herr Bundesrat
Sehr geehrte Damen und Herren

Der Vorsteher des eidgenössischen Departementes des Innern EDI hat uns mit Schreiben vom

14. Juli 2016 den Entwurf zur Änderung der Verordnungen im Bereich der Ein-, Durch- und Aus

fuhr von Tieren und Tierprodukten zur Vernehmiassung zugestellt. Wir nehmen wie folgt Stel

lung:

Wir unterstützen die Verknüpfung der einzelnen Datenverarbeitungssysteme der anlässlich des

Grenzübertrittes von Tieren und Tierprodukten am import beteiligten Vollzugssteilen. Ebenso

begrüssen wir den elektronischen Datenabgleich im Rahmen der Dokumentenkontrolle als ad

ministrative Erleichterung und somit als zweckmässig.

Ein besonderes Augenmerk richten wir auf die informationswege an die vollziehenden Behörden

in den einzelnen Kantonen. Bei Nichtkonformität von Tieren oder Tierprodukten, insbesondere

wenn es sich dabei um Lebensmittel handelt, muss sichergestellt sein, dass die im Kanton zustän

dige Volizugsbehörde zeitgerecht die entsprechende Meldung erhält und damit die nötigen

Massnahmen ergreifen kann.

Der formellen Umsetzung des Einfuhrverbotes von Robbenprodukten stimmen wir gerne zu.

Für die Möglichkeit, eine Stellungnahme abgeben zu dürfen, bedanken wir uns bestens.

Mit freundlichen Grüssen

//

IM NA4EN DES REGIERUNGSRATES

Roid Fürst Andreas Eng

Lanmmann Staatsschreiber

Beilage: Formular Vernehmiassung





Regierung des Kantons St.GalIen EI N G E GA N 0 E N

30. Okt. 2016

Registratur GS EDI

RegInjn ce Ka,,tcns StGalln. Dude. GOO1 S.Gn

Eidgenössisches Departement des Innern Regierung des Kantons St.GaIIen

lnseIasse 1 Regierungsgebäude
9001 St.GaIIen

3003 Bern T +41 58229 3260
F +41 58 229 38 96

Eingang Papier am:

I‘Ljv. 2016
BLV

St.Gallen, 28. Oktober 2016 Elektronisch erfasst!

Änderung der Verordnungen im Bereich der Ein-, Durch- und Ausfuhr von Tieren
und Tierprodukten; Vernehmiassungsantwort

Sehr geehrter Herr Bundesrat

Wir beziehen uns auf lhrSchreiben vom 14. Juli 2016, mit dem Sie die Kantonsregierun
gen zur Stellungnahme zu den Änderungen der Verordnungen im Bereich der Ein-,
Durch- und Ausfuhr von Tieren und Tierprodukten einladen. Mit diesem Schreiben äus
sern wir uns zu den geplanten Änderungen.

Mit den Änderungen in den Verordnungen werden die rechtlichen Grundlagen für das In
formationssystem EDAV und für die Verknüpfung des Datenverarbeitungssystems des
Zolls (e-dec) mit dem Informationssystem der Europäischen Union (TRACES) und dem
jenigen des Bundesamtes für Lebensmittelsicherheit und Veterinärwesen (Informations
system EDAV) geschaffen, um die gemäss Veterinärabkommen (Anhang 11 zu
SR 0.916.026.81) erforderlichen systematischen Kontrollen bei der Einfuhr von Tieren
und Tierprodukten sicherzustellen. Neu sollen die Dokumentenkontrollen beim grenzüber
schreitenden Verkehr mit Tieren und tierischen Produkten vollständig durch einen syste
matischen elektronischen Abgleich ersetzt werden. Dies bewirkt, dass mehr nichtkon
forme Sendungen entdeckt und als Mangelfälle dem Amt für Verbraucherschutz und Vete
rinärwesen (AVSV) des Kantons St.GaIIen gemeldet werden. Für das AVSV bedeutet
dies, dass einige Mangelmeldungen mehr bearbeitet werden müssen. Der Aufwand für
die einzelne Fallbearbeitung dürfte jedoch tiefer sein als bisher, da die Meldung zeitnah
und in standardisierter Qualität erfolgen wird.

Zudem werden die zur Umsetzung des lmportverbots für Robbenprodukte (Motion Frey
singer 11.3635) notwendigen Bestimmungen erlassen. Der Vollzug dieses neuen Be
reichs liegt beim AVSV, wenn im Kanton St.Gallen solche Produkte entdeckt werden.
Nach Einschätzung des kantonalen Gesundheitsdepartementes dürften es sehr wenige
Fälle sein. Der Aufwand ist somit sehr klein.

RR-232_RR_2Ol_71O_l_mkj9fl.doc 1/2



Die Regierung des Kantons St.GaIlen begrüsst die vorgeschlagenen Änderungen und hat
keine weiteren Bemerkungen anzubnngen.

Im Namen der Regierung

Martin KIöti
Präsident

Canisius Braun
Staatssekretär

Beilage:
Ausgefülltes Formular

Zustellung auch per E-Mail (pdf- und Word-Version) an:
vernehmIassungenbIvadmin.ch
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Telefon 052 632 74 61
Fax 052 632 77 51
sekretariat.di@ktsh.ch

Änderung der Verordnungen im Bereich der Ein-, Durch- und Ausfuhr von Tieren und

Tierprodukten; Stellungnahme

Sehr geehrte Damen und Herren

Mit Schreiben vom 14. Juli 2016 haben Sie die Kantone zu einer Vernehmiassung in oben er

wähnter Angelegenheit eingeladen. Ihre Einladung wurde zuständigkeitshalber an das Depar

tement des Innern weitergeleitet. Wir bedanken uns für die Möglichkeit zur Stellungnahme und

lassen uns wie folgt vernehmen:

Grundsätzlich stimmen wir den vorgeschlagenen Anpassungen der Verordnungen im Bereich

der Ein-, Durch- und Ausfuhr von Tieren und Tierprodukten zu. Auf eine detaillierte Stellung

nahme verzichten wir jedoch, zumal die meisten Änderungen den kantonalen Vollzug nicht

betreffen. In den zwei die kantonale Zuständigkeit tangierenden Bereichen — Einführung eines

systematischen elektronischen Abgleichs beim grenzüberschreitenden Verkehr mit Tieren und

tierischen Produkten sowie Importverbot Robbenprodukte — teilen wir die Einschätzung, dass

sich der Mehraufwand für die Kantone in engen Grenzen hält.

Kanton Schaffhausen
Departement des Innern

Mühlentalstrasse 105
CH-8200 Schaffhausen

www.sh.ch

DelDartement des Innern

Bundesamt für Landwirtschaft
Abteilung Internationales
3003 Bern

per E-Mail an:
vernehmIassungenbIv.admin.ch

Schaffhausen, 2. November2016



Für die Kenntnisnahme und die Berücksichtigung unserer Stellungnahme danken wir Ihnen.

Für Rückfragen steht Ihnen als Kontaktperson der Kantonstierarzt, Dr. Peter Uehlinger

(Tel. 052 632 71 01 peter.uehlinqerktsh.ch) gerne zur Verfügung.

Freundliche Grüsse

Die Departementsvorsteherin

/1‘(i

Ursula Hafner-Wipf, Regierungsrätin

Kopie z.K.:

- Volkswirtschaftsdepartement

- Veterinramt

- Interkantonales Labor

- Landwirtschaftsamt

2



Regerungsrat des Kantons Schwyz

kantonschwyz

c:L
6431 Schwyz, Postfach 1260

An das

Eidgenössische Departement des Innern EDI

per E-Mail an: vernehmlassungen@blv.admin.ch

Schwyz, 25. Oktober 2016

Änderung der Verordnungen im Bereich der Ein-, Durch- und Ausfuhr von Tieren und Tier-

produkten

Verzicht auf eine Vernehmlassung

Sehr geehrter Herr Bundesrat

Sehr geehrte Damen und Herren

Mit Schreiben vom 14. Juli 2016 lädt das Eidgenössische Departement des Innern (EDI) die Kan

tonsregierungen ein, bis 4. November 2016 zur Änderung der Verordnung über die Ein-, Durch-

und Ausfuhr von Tieren und Tierprodukten im Verkehr mit Drittstaaten vom 18. November

2015 CSR 916.443.10, EDAV-DS) und der Verordnung über die Ein-, Durch- und Ausfuhr von

Tieren und Tierprodukten im Verkehr mit den EU-Mitgliedstaaten, Island und Norwegen vom

18. November 2015 (SR 916.443.11, EDAV-EU) Stellung zu nehmen.

Wir bedanken uns für diese Möglichkeit. Der Regierungsrat verzichtet jedoch auf eine Vernehm

lassung.

Freundliche Grüsse



Im Namen des Regierungsrates:

Othmar Reichmuth, Landammann

Dr. Mathias E. Brun, Staatsschreiber

Kopie z.K. an:

— Schwyzer Mitglieder der Bundesversammlung.

-2-



Der Regierungsrat des Kantons Thurgau

Sttskar,zlei. Recilerunpsceb8udp. 8510 FruenfeId

ThurgauR

Eidgenössisches
Departement des Innern
Herr Alain Berset
Bundesrat
3003 Bern

Frauenfeld, 25. Oktober 2016

EINGEGANGEN

Änderungen der Verordnungen im Bereich der Ein-, Durch- und Ausfuhr von Tie
ren und Tierprodukten

Vernehmiassung

Sehr geehrter Herr Bundesrat

Wir danken lhnenfr die Möglichkeit, zum Entwurf für eine Änderung der Verordnung
über die Ein-, Durch und Ausfuhr von Tieren und Tierprodukten im Verkehr mit den EU
Mitgliedstaaten, Island und Norwegen (EDAV-EU) einerseits und zum Entwurf für eine
Änderung der Verordnung über die Ein-, Durch- und Ausfuhr von Tieren und Tierpro
dukten imVerkehr mit Drittstaaten (EDAV-DS) andererseits Stellung nehmen zu kön
nen.

Die Dokumentenkontrollen sollen beim grenzüberschreitenden Verkehr mit Tieren und
tierischen Produkten neu vollständig durch einen systematischen elektronischen Ab-
gleich ersetzt werden. Dadurch dürften in Zukunft häufiger nicht konforme Sendungen
entdeckt und als Mängelfälle der dafür zuständigen kantonalen Stelle - imKanton Thur
gau: Veterinäramt - gemeldet werden. Dies bedeutet für das Thurgauer Veterinäramt,
dass einige Mängelmeldungen zusätzlich bearbeitet werden müssen. Andererseits ist
jedoch mit einem kleineren Aufwand für die einzelne Fallbearbeitung zu rechnen, da die
Meldung zeitnah und in standardisierterer Qualität erfolgen dürfte.

Zu den in Umsetzung der Motion 11.3635 „lmportverbot für Robbenprodukte“ vorge
schlagenen Regelungen möchten wir bemerken, dass der Vollzug nur dann dem Kan
ton obliegt, wenn im Inland solche Produkte entdeckt werden. Wir gehen daher von
sehr wenigen Fällen und damit von einem relativ geringen Volizugsaufwand aus:

Regierungsgebäude, 8510 Frauenfeld
T +41 58 345 53 10, F +41 58 345 53 54
www.tg.ch

22 Okt. 2016

Registratur GS EDI



ThurgauR

2/2

Die vorgeschlagenen Verordnungsänderungen dürften daher kaum Auswirkungen auf
die Kantone haben. Wir können den Verordnungsentwürfen sömit zustimmen und ha
ben keine Bemerkungen zu einzelnen Bestimmungen.

Mit freundlichen Grüssen

Die Präsidentin des Regierungsrates

MCuLu
Der Staat4chreiber

VI



numero j Bellinzona

4627 fr : 26 ottobre 2016

Repubblica e Cantone Tcino
Con5igllo di Stato

QIRazza Governo 6
aseIIa postale 2170
6501 Bellinzona
telefono +4191 8144320
fax +41918144435 iepubbtica e Cantone
e-mail can-scti.ch Ticino

II Consiglio di Stato

_____________________

Ufficio federale della sicurezza alimentare
Eingang Papier am: e di veterinaria (USAV)

• Schwarzenburgstrasse 155
‚. NOV. 2016 Casella postale

3003 Berna
BLV

Elektronisch erfasst!
!nvio per posta e!ettronica in formato word e
PDF a vernehmlassungentäblv.admin.ch

Modifica delle ordrnanze neII‘ambito dell‘importazione, del transito e
deII‘esportazione di animali e prodotti)animali: OITE-PT e bITEUE

Gentill signore, egregi signori,
con riferimento alla procedura di consultazione avviata ii 14 luglio 2016 riguardante la modifica
delle ordinanzecitate a margine, vi inviamo in allegato Ja nostra presa di posizione.

Vi ringraziamo di voter considerare le nostre osservazioni.

Vogliate gradire i nostri distinti saluti.

PER IL CONSIGLIO Dl STATO
II Presidente: II Canceltiere:

Paolo Bett aminelli A no do 0

Allegato: . -

- citato

Copia a:
• Deputazione ticinese alle Camere federali (pan-relazioniesterne(ti.ch)
- Dipartimento delta sanit e delta sociaIit (dss-dirti.ch)

•

- Divisione della salute pubblica (dss-dsp@ti.ch)
- Ufficio del veterinario caritonale (dss-uvc(ti.ch)
- Pubblicazione in Internet

1m12
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KANTON

______

R 1 GESUNDHEITS-, SOZIAL-
UND UMWELTDIREKTION

Eidgenössisches Departement
des Innern
Schwanengasse 2
3003 Bern

Per Email

vernehmlassungen@blv.admin.ch

Altdor[, 8. November 2016

Änderung der Verordnung im Bereich der Ein-, Durch- und Ausfuhr von Tieren und Tierpro

dukten; Vernehmiassung

Sehr geehrte Damen und Herren

Mit Schreiben vom 14. Juli 2016 hat uns das Eidgenössische Departement des Innern eingeladen,

eine Stellungnahme zur erwähnten Verordnung abzugeben. Dafür danken wir bestens.

Im Auftrag des Regierungsrats des Kantons Uri teilen wir Ihnen mit, dass wir von der Möglichkeit zur

Stellungnahme keinen Gebrauch machen.

Wir danken für Ihr Verständnis und grüssen Sie freundlich.

Freundliche Grüsse

Gesundheits-, Sozial- und Umweltdirektion

Barbara Bär, Regierungsrätin

Landesstatthalter

Gesundheits-, Sozial- und Umweltdirektion Telefon: +41 41 875 2156
Telefax: +41 41 875 2154

Klausenstrasse 4, 6460 Altdorf Sachbearbeitung: ioe Imhof
Internet: www.ur.ch/gsud E-Mail: ioe.lmhof@ur.ch
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Meilleures salutations,

Union suisse des arts et metiers usam
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von Burg Christa BLV

Von: Adrian Wuethrich <wuethrich@travailsuisse.ch>
Gesendet: Dienstag, 1. November 2016 15:54
An: _BLV-Vernehmlassungen
Betreff: Travail.Suisse Änderung von Verordnungen im Veterinärbereich

Sehr geehrter Herr Bundesrat
Sehr geehrte Damen und Herren

Wir danken Ihnen für die Einladung zur Änderung von Verordnungen im Veterinärbereich Stellung zu
nehmen. Travail.Suisse, der unabhängige Dachverband der Arbeitnehmenden, verzichtet jedoch in diesem
Fall darauf eine Vernehmlassungsantwort einzureichen.

Merci für die Kenntnisnahme.

Freundliche Grüsse

Adrian Wüthrich

TravaiLSu isse

Adrian Wüthrich
Präsident? Grossrat BE
Postfach / 3001 Bern
031 37021 11/0792870493
www.travailsuisse.ch
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Ii rqo pna. uht‘

Haben Sie unsere VolksiniUative schon unterschrieben?
www.vaterschaftsurlaub. ch / www.conge-paternite.ch / www.congedo-paternita.ch
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Von: cerny.inuit@bluewin.ch [rnailto:cerny.inuit@bluewin.ch]
Gesendet: Donnerstag, 27. Oktober 2016 16:35
An: _BLV-lnfo <info@blv.admin.ch>
Cc: Heidrun Löb <heiclrun.loeb@zuerich.ch>; Peter Cerny <petercerny@bluewin.ch>;
matthias.finger@epfl.ch; Monika EgIi <monika.egli@zuerich.ch>; Jeannine Bromundt <info@galerie
central.ch>; Flückiger Stefan EDA FLU <stefan.flueckiger@eda.admin.ch>; Martin Schultz
<martin.schultz@bhm.ch>; Mainini Bruno BLV <Bruno.Mainini@blv.admin.ch>; Frederic Dorogi
<soleildeminuit@bluewin.ch>
Betreff: Umsetzung Motion 11.3635

Eidgenössisches Departement des Innern EDI

Bundesamt für Lebensmittelsicherheit und Veterinärwesen BLV

Schwarzenburgstrasse 155

3003 Bern

Betrifft: Einfuhr von Produkten, die von Robben stammen / Umsetzung Motion 11.3635

Sehr geehrte Damen und Herren

Ich danke für die Gelegenheit Stellung zum obgenannten Geschäft nehmen zu dürfen.

Ich verstehe die Haltung der Schweiz, die speziell die Tradition und nachhaltige Lebensweise

der indigenen Völker berücksichtigt.

Wenn ich die Ausnahmeregelung jedoch lese, ist es mir klar, warum die Inuit und andere

indigene Gemeinschaften Mühe haben, die Voraussetzungen zum Export zu erfüllen.

„Einerseits soll die Einfuhr von Robbenprodukten zulässig sein, wenn diese aus einer

Jagd stammen, die traditionsgemäss von Inuit oder anderen indigenen

Gemeinschaften betrieben wird. Diese Jagd muss zum Lebensunterhalt der

Gemeinschaft betrieben werden und zu diesem beitragen (nicht in erster Linie aus

wirtschaftlichen Gründen). Der Tierschutz ist dabei gebührend zu beachten. Zum

Zeitpunkt der Einfuhr muss dem Robbenprodukt eine Bescheinigung beiliegen, die

die Einhaltung dieser Bedingungen bestätigt. Diese Bescheinigung muss von einer

anerkannten Stelle gemäss den Bestimmungen der EU ausgestellt worden sein und



der entsprechenden Vorlage entsprechen. Andererseits sind Robbenprodukte zum

Eigengebrauch, also zum persönlichen Gebrauch von Reisenden, die als

Kleidungsstücke getragen oder als Handgepäck oder im persönlichen Reisegepäck

mitgeführt werden vom Einfuhtverbot ausgenommen. Auch vom Einfuhrverbot

ausgenommen sind Robbenprodukte, die zu Ausstellungs.- oder Forschungszwecken

oder als Teil des persönlichen Eigentums als Übersiedlungsgut eingeführt werden.,,

Meines Wissens existiert die geforderte „Bescheinigung“ nicht, zumindest ist sie nicht

genügend bekannt. Das gleiche gilt für die erwähnte „anerkannte Stelle“, die den Beteiligten

kaum oder nicht bekannt ist.

Hiermit möchte ich vorschlagen, dass die Schweiz mit den Inuit und anderen indigenen

Gemeinschaften die Initiative ergreift, um den indigenen Völkern entgegen zu kommen um

die entsprechend Formalitäten zu implementieren.

Nach einem vor kurzem geführten Gespräch mit einem Vertreter von WWF Kanada dürfte

dieses Vorgehen begrüsst werden.

Mit bestem Dank und herzlichen Grüssen

Martha Cerny

Curator

Museum Cerny Inuit Collection
Vollmitglied im Verband der Museen der Schweiz

Stadtbachstrasse 8a
3012 Bern
Switzerland

www. cernyinuitcollection. ch

T: +41 31 3182820
M: +41 79313 9013
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Sehr geehrte Damen und Herren

Mit Schreiben vom 14.07.2016 laden Sie uns ein, zu den Änderungen der Verordnungen im
Bereich der Ein-, Durch- und Ausfuhr von Tieren und Tierprodukten Stellung zu nehmen. Für

— die uns gewahrte r4oglichkeit uns im Rahmen dieser Vernehmlassung aussern zu konnen,
danken wir Ihnen bestens.

Proviande ist durch die erwähnte Vorlage nicht direkt betroffen und verzichtet deshalb auf eine
eigene Stellungnahme. An deren Stelle verweisen wir auf die Stellungnahmen der Proviande
angeschlossenen Organisationen.

Freundliche Grüsse

Proviande

Marcel Portmann Jürg Frischknecht
Stv. Direktor Leiter Direktionsstab

SN EDAV_161028.docx





V
er

n
eh

m
ia

ss
u
n
g

V
er

o
rd

n
u

n
g

en
im

B
er

ei
ch

d
er

E
in

-,
D

u
rc

h
-

u
n

d
A

u
sf

u
h

r
v

o
n

T
ie

re
n

u
n

d
T

ie
rp

ro
d

u
k

te
n

V
er

n
eh

m
ia

ss
u
n
g

b
is

4.
N

o
v

em
b

er
20

16

S
te

ll
u
n
g
n
ah

m
e

vo
n

N
am

e
/

F
ir

m
a

/
O

rg
an

is
at

io
n

/
A

m
t

:S
ch

w
ei

ze
ri

sc
h

er
D

ac
hv

er
ba

nd
d

er
A

qu
ar

ie
n-

un
d

T
er

ra
ri

en
ve

re
in

e

A
bk

ür
zu

ng
d
er

F
ir

m
a

/
O

rg
an

is
at

io
n

/A
m

t
:S

D
A

T

A
d
re

ss
e

:B
od

en
ac

ke
rw

eg
45

,
56

12
V

il
lm

er
ge

n

K
on

ta
kt

pe
rs

on
:E

ri
ch

B
üh

im
an

n

T
el

ef
on

:0
5

6
6

2
2

6
8

18

E
-M

ai
l

:e
ri

ch
.b

u
eh

lm
an

n
g
m

x
.c

h

D
at

um
:2

6
.1

0
.1

6

W
ic

ht
ig

e
H

in
w

ei
se

:

1.
W

ir
bi

tte
n

Si
e,

ke
in

e
F

or
m

at
ie

ru
ng

sä
nd

er
un

ge
n

im
Fo

rm
ul

ar
vo

rz
un

eh
m

en
.

2.
B

it
te

pr
o

A
rt

ik
el

de
r

V
er

or
dn

un
g

ei
ne

ei
ge

ne
Z

ei
le

ve
rw

en
de

n.
3.

Ih
re

el
ek

tr
on

is
ch

e
S

te
ll

un
gn

ah
m

e
se

nd
en

Si
e

bi
tte

al
s

W
or

d-
D

ok
um

en
t

bi
s

am
4.

N
ov

em
be

r
20

16
an

fo
lg

en
de

E
-M

ai
l-

A
dr

es
se

:
ve

rn
eh

m
la

ss
un

qe
nb

lv
.a

dm
in

.c
h



V
er

n
eh

m
ia

ss
u
n
g

V
er

o
rd

n
u

n
g

en
im

B
er

ei
ch

d
er

E
in

-,
D

u
rc

h
-

u
n

d
A

u
sf

u
h

r
v
o
n

T
ie

re
n

u
n

d
T

ie
rp

ro
d

u
k

te
n

V
er

n
eh

m
ia

ss
u
n
g

b
is

4.
N

o
v

em
b

er
20

16

1.
A

ll
ge

m
ei

ne
B

em
er

ku
ng

en
D

er
SD

A
T

be
da

nk
t

si
ch

fü
r

di
e

E
in

la
du

ng
zu

r
V

er
ne

hm
la

ss
un

g.
D

a
di

e
in

di
es

er
V

er
or

dn
un

g
an

ge
sp

ro
ch

en
en

B
er

ei
ch

e
ni

ch
t

zu
de

n
K

er
nk

om
pe

te
nz

en
de

s
SD

A
T

ge
hö

re
n,

üb
er

la
ss

en
w

ir
di

e
S

te
ll

un
gn

ah
m

e
de

n
S

pe
zi

al
is

te
n.

1



V
er

n
eh

m
ia

ss
u
n
g

V
er

o
rd

n
u

n
g

en
im

B
er

ei
ch

d
er

E
in

-,
D

u
rc

h
-

u
n

d
A

u
sf

u
h

r
v

o
n

T
ie

re
n

u
n

d
T

ie
rp

ro
d

u
k

te
n

V
er

n
eh

m
ia

ss
u
n
g

b
is

4.
N

o
v

em
b

er
20

16

2.
S

te
ll

un
gn

ah
m

e
zu

de
n

ei
nz

el
ne

n
A

rt
ik

el
n

de
r

E
D

A
V

-D
S

A
rt

ik
el

K
o
m

m
en

ta
r!

B
em

er
k

u
n

g
en

A
nt

ra
g

fü
r

Ä
n
d
er

u
n
g
sv

o
rs

ch
la

g
(T

ex
tv

o
rs

ch
la

g
)

2



V
er

n
eh

m
ia

ss
u
n
g

V
er

o
rd

n
u

n
g

en
im

B
er

ei
ch

d
er

E
in

-,
D

u
rc

h
-

u
n

d
A

u
sf

u
h

r
v

o
n

T
ie

re
n

u
n

d
T

ie
rp

ro
d

u
k

te
n

V
er

n
eh

m
ia

ss
u
n
g

b
is

4.
N

o
v

em
b

er
20

16

3.
S

te
ll

un
gn

ah
m

e
zu

de
n

ei
nz

el
ne

n
A

rt
ik

el
n

de
r

E
D

A
V

-E
U

A
rti

ke
l

K
om

m
en

ta
r!

B
em

er
ku

ng
en

A
nt

ra
g

fü
r

Ä
nd

er
un

gs
vo

rs
ch

la
g

(T
ex

tv
or

sc
hl

ag
)

3



C
o
n
su

lt
at

io
n

O
rd

o
n
n
an

ce
s

co
n

ce
rn

an
t

I‘
im

p
o
rt

at
io

n
,

le
tr

an
si

t
et

I‘
ex

p
o

rt
at

io
n

d
‘a

n
im

au
x

et
d
e

p
ro

d
u
it

s
an

im
au

x

C
o
n
su

lt
at

io
n

ju
sq

u
‘a

u
4

n
o
v
em

b
re

20
16

A
vi

s
d

e

N
om

/
en

tr
ep

ri
se

/
or

ga
ni

sa
ti

on
/

se
rv

ic
e:

L
ig

ue
S

u
is

se
co

nt
re

la
vi

vi
se

ct
io

n
et

po
ur

le
s

dr
oi

ts
d
e

I‘
an

im
al

S
ig

le
en

tr
ep

ri
se

/
or

ga
ni

sa
ti

on
/

se
rv

ic
e:

L
SC

V

A
d
re

ss
e:

C
as

e
p
o

st
al

e
14

8,
12

26
T

hö
ne

x

In
te

rl
oc

ut
eu

r:
L

uc
F

ou
rn

ie
r

N
°

d
e

tp
h

o
n

e
:0

22
34

9
73

37

A
d
re

ss
e

&
ec

tr
on

iq
ue

: a
dm

in
@

ls
cv

.c
h

D
at

e
:4

no
ve

m
br

e
20

16

R
em

ar
qu

es
im

p
o
rt

an
te

s:

1.
N

ou
s

vo
us

pr
io

ns
de

ne
pa

s
m

od
if

ie
r

le
fo

rm
at

ag
e

de
ce

fo
rm

ul
ai

re
.

2.
M

er
ci

d‘
ut

il
is

er
un

e
li

gn
e

pa
r

ar
ti

cl
e.

3.
V

eu
il

le
z

fa
ir

e
pa

rv
en

ir
vo

tr
e

av
is

au
fo

rm
at

W
or

d
d‘

ic
i

au
4

n
o
v
em

b
re

20
16

‘a
d
re

ss
e

su
iv

an
te

:
v
er

n
eh

m
Ia

ss
u
n
g
en

b
Iv

.a
d
m

in
.c

h



C
o
n
su

lt
at

io
n

O
rd

o
n
n
an

ce
s

co
n

ce
rn

an
t

I‘
im

po
rt

at
io

n,
le

tr
an

si
t

et
I‘

ex
po

rt
at

io
n

d
‘a

n
im

au
x

et
de

p
ro

d
u
it

s
an

im
au

x

C
o
n
su

lt
at

io
n

ju
sq

u
‘a

u
4

n
o

v
em

b
re

20
16

1
R

em
ar

qu
es

g
n
er

aI
es

N
ot

re
pr

is
e

de
po

si
tio

n
ne

co
nc

er
ne

qu
e

I‘
ar

t.
1 O

a
O

IT
E

-P
T

,
le

qu
el

vi
se

la
m

is
e

en
u

v
re

de
l‘

in
te

rd
ic

tio
n

di
m

po
rt

er
de

s
pr

od
ui

ts
d
ri

v
s

du
ph

oq
ue

.
E

n
vi

gu
eu

rs
de

pu
is

pl
us

de
6

a
n
n
e
s

au
se

in
de

l‘U
E,

ii
es

t
in

vr
ai

ss
em

bl
ab

le
qu

e
no

tr
e

pa
ys

ai
t
co

n
ti

n
u

so
ut

en
ir

ce
co

m
m

er
ce

de
pu

is
to

ut
ce

te
m

ps
.

La
m

ot
io

n
11

.3
63

5
a

a
d

o
p

te
pa

r
no

tr
e

P
ar

le
m

en
t

ii
y

a
de

ux
an

s
d

jä
.

II
au

ra
do

nc
fa

llu
t

de
ux

a
n
n
e
s

ä
I‘

ad
m

in
is

tr
at

io
n

fd
ra

le
po

ur
en

fi
n

m
od

if
ie

r
l‘

or
do

nn
an

ce
ad

ho
c.

P
ou

r
un

pa
ys

qu
i

se
di

t
ä

la
po

in
te

de
la

pr
ot

ec
ti

on
de

s
an

im
au

x,
ca

fa
it

rf
Ic

h
ir

1



C
o
n
su

lt
at

io
n

O
rd

o
n
n
an

ce
s

co
n

ce
rn

an
t

I‘
im

p
o
rt

at
io

n
,

le
tr

an
si

t
et

I‘
ex

p
o

rt
at

io
n

d
‘a

n
im

au
x

et
d
e

p
ro

d
u
it

s
an

im
au

x

C
o
n
su

lt
at

io
n

ju
sq

u
‘a

u
4

n
o

v
em

b
re

20
16

2.
A

vi
s

co
n
ce

rn
an

t
I‘

O
IT

E
-P

T

A
rt

ic
le

C
om

m
en

ta
ir

es
1

re
m

ar
qu

es
Pr

op
os

iti
on

de
m

od
if

ic
at

io
n

(t
ex

te
)

lO
a

N
ou

s
so

u
te

n
o
n
s

le
pr

oj
et

de
I‘

ar
tic

le
,

sa
n

s
m

od
if

ic
at

io
n

2





V
er

n
eh

m
ia

ss
u
n
g

V
er

o
rd

n
u

n
g

en
im

B
er

ei
ch

d
er

E
in

-,
D

u
rc

h
-

u
n

d
A

u
sf

u
h

r
v

o
n

T
ie

re
n

u
n

d
T

ie
rp

ro
d

u
k

te
n

V
er

n
eh

m
ia

ss
u
n
g

b
is

4.
N

o
v

em
b

er
20

16

S
te

ll
u
n
g
n
ah

m
e

v
o

n

N
am

e
/

F
ir

m
a

/
O

rg
an

is
at

io
n

/A
m

t
:S

ch
w

ei
ze

r
T

ie
rs

ch
ut

z
S

T
S

A
bk

ür
zu

ng
d
er

Fi
rm

a
/

O
rg

an
is

at
io

n
/A

m
t

:S
T

S

A
d
re

ss
e

:D
o
rn

ac
h
er

st
ra

ss
e

10
1

K
on

ta
kt

pe
rs

on
:

H
an

su
el

i
H

ub
er

,
G

es
ch

äf
ts

fü
h
re

r
F

ac
hb

er
ei

ch

T
el

ef
on

:0
61

36
5

99
99

E
-M

ai
l

: s
ts

(t
ie

rs
ch

u
tz

.c
o
m

D
at

um
:

19
.

O
k
to

b
er

2
0
1
6

W
ic

ht
ig

e
H

in
w

ei
se

:

1.
W

ir
bi

tte
n

Si
e,

ke
in

e
F

or
m

at
ie

ru
ng

sä
nd

er
un

ge
n

im
Fo

rm
ul

ar
vo

rz
un

eh
m

en
.

2.
B

it
te

pr
o

A
rt

ik
el

de
r

V
er

or
dn

un
g

ei
ne

ei
ge

ne
Z

ei
le

ve
rw

en
de

n.
3.

Ih
re

el
ek

tr
on

is
ch

e
S

te
ll

un
gn

ah
m

e
se

nd
en

Si
e

bi
tte

al
s

W
or

d-
D

ok
um

en
t

bi
s

am
4.

N
ov

em
be

r
20

16
an

fo
lg

en
de

E
-M

ai
l-

A
dr

es
se

:
ve

rn
eh

m
la

ss
un

qe
n(

bl
v.

ad
m

in
.c

h



V
er

n
eh

m
ia

ss
u
n
g

V
er

o
rd

n
u
n
g
en

im
B

er
ei

ch
d
er

E
in

-,
D

u
rc

h
-

u
n

d
A

u
sf

u
h

r
v
o
n

T
ie

re
n

u
n

d
T

ie
rp

ro
d

u
k

te
n

V
er

n
eh

m
ia

ss
u

n
g

b
is

4.
N

o
v

em
b

er
20

16

1.
A

ll
ge

m
ei

ne
B

em
er

ku
ng

en

S
eh

r
ge

eh
rt

e
D

am
en

un
d

H
er

re
n

Fü
r

di
e

M
ög

lic
hk

ei
tz

ur
S

te
ll

un
gn

ah
m

e
zu

de
n

R
ev

is
io

ns
vo

rs
ch

lä
ge

n
ob

ig
er

V
er

or
dn

un
ge

n
da

nk
en

w
ir

Ih
ne

n
be

st
en

s.
U

ns
er

e
S

te
ll

un
gn

ah
m

e
be

sc
hr

än
kt

si
ch

au
f

di
e

vo
rg

es
eh

en
e

R
eg

el
un

g
ei

ne
s

lm
po

rt
ve

rb
ot

s
fü

r
R

ob
be

np
ro

du
kt

e
(A

rt.
lO

a
E

D
A

V
-D

S
un

d
A

rt.
5a

E
D

A
V

-E
U

).

2.
S

te
ll

un
gn

ah
m

e
zu

de
n

ei
nz

el
ne

n
A

rt
ik

el
n

d
er

E
D

A
V

-D
S

A
rt

ik
el

K
o
m

m
en

ta
r!

B
em

er
k

u
n

g
en

A
n
tr

ag
fü

r
Ä

n
d
er

u
n
g
sv

o
rs

ch
la

g
(T

ex
tv

o
rs

ch
la

g
)

lO
a

D
er

S
T

S
fo

rd
er

t
se

it
Ja

hr
en

ei
n

lm
po

rt
ve

rb
ot

fü
r

R
ob

be
np

ro
du

kt
e

un
d

be
gr

üs
st

de
sh

al
b

di
e

E
in

fü
hr

un
g

di
es

es
V

er
bo

ts
.

W
ir

le
hn

en
je

do
ch

di
e

in
A

bs
at

z
2

lit
.

a
un

d
b

vo
rg

es
eh

en
en

A
us

na
hm

en
ab

.

Im
Fa

ll
de

r
In

ui
t

(li
t.

a)
ge

ht
es

,
w

ie
de

r
B

un
de

sr
at

se
lb

er
sa

gt
,

ni
ch

t
um

ei
ne

w
ir

ts
ch

af
tl

ic
he

N
ot

w
en

di
gk

ei
t

de
r

In
ui

t,
so

nd
er

n
um

ei
ne

tr
ad

it
io

ne
ll

e
ab

er
au

s
T

ie
rs

ch
ut

zs
ic

ht
hö

ch
st

fr
ag

w
ür

di
ge

Ja
gd

fo
rm

.
T

ra
di

tio
n

ka
nn

T
ie

rq
uä

le
re

i
ni

ch
t

re
ch

tf
er

ti
ge

n.
D

er
S

T
S

kö
nn

te
da

zu
nu

r
„J

a“
sa

ge
n,

w
en

n
ei

ne
ti

er
sc

hu
tz

ko
nf

or
m

e
Ja

gd
sa

m
t

sc
ho

ne
nd

er
T

öt
un

g
na

ch
w

ei
sb

ar
be

tr
ie

be
n

w
ür

de
.

G
em

äs
s

L
ite

ra
b

so
ll

da
s

M
itf

üh
re

n
vo

n
R

ob
be

np
ro

du
kt

en
zu

m
E

ig
en

ge
br

au
ch

er
la

ub
t

se
in

.
D

af
ür

gi
bt

es
je

do
ch

ke
in

en
sa

ch
li

ch
en

G
ru

nd
.

D
ie

se
A

us
na

hm
eb

es
ti

m
m

un
g

er
m

ög
li

ch
t

es
z.

B
.

T
ou

ri
st

en
,

R
ob

be
np

ro
du

kt
e

in
de

n
Ja

gd
lä

nd
er

n
zu

ka
uf

en
un

d
in

ih
r

H
ei

m
at

la
nd

m
it

zu
ne

hm
en

.
E

s
is

t
je

do
ch

ni
ch

t
ei

nz
us

eh
en

,
w

es
ha

lb
da

s
gr

au
sa

m
e

A
bs

ch
la

ch
te

n
vo

n
R

ob
be

n
nu

r
in

so
w

ei
t

ve
rh

in
de

rt
w

er
de

n
so

ll,
al

s
di

e
R

ob
be

np
ro

du
kt

e
ex

po
rt

ie
rt

w
er

de
n,

ni
ch

t
je

do
ch

,
w

en
n

si
e

im
L

an
d

se
lb

er
z.

B
.

an
T

ou
ri

st
en

ve
rk

au
ft

w
er

de
n.

W
ir

fo
rd

er
n

de
sh

al
b

di
e

er
sa

tz
lo

se
S

tr
ei

ch
un

g
di

es
er

1



V
er

n
eh

m
ia

ss
u
n
g

V
er

o
rd

n
u
n
g
en

im
B

er
ei

ch
d
er

E
in

-,
D

u
rc

h
-

u
n

d
A

u
sf

u
h

r
v
o
n

T
ie

re
n

u
n

d
T

ie
rp

ro
d

u
k

te
n

V
er

n
eh

m
ia

ss
u
n
g

b
is

4.
N

o
v

em
b

er
20

16

A
us

na
hm

eb
es

ti
m

m
un

g.

3.
S

te
ll

un
gn

ah
m

e
zu

de
n

ei
nz

el
ne

n
A

rt
ik

el
n

de
r

E
D

A
V

-E
U

A
rt

ik
el

K
o
m

m
en

ta
r!

B
em

er
k

u
n

g
en

A
nt

ra
g

fü
r

Ä
n
d
er

u
n
g
sv

o
rs

ch
la

g
(T

ex
tv

o
rs

ch
la

g
)

5a
S

ie
he

B
em

er
ku

ng
en

zu
A

rt.
1O

a
E

D
A

V
-D

S

2





SCienceINDUSTRIES
SWITZERLAND

Eidgenössisches Departement des Innern EDI scienceindustries

Bundesamt für Lebensmittelsicherheit und Veterinärwesen Wirtschaftsverband Chemie Pharma Biotech

(81V)
Nordstrasse 15 Postfach 8021 Zürich

Schwarzenburgstrasse 155 info@scienceindustries.ch
T+41443681711

3003Bern
Eingang Paple; n: F+41443681770

4. NUV. u:i
BLV

Zürich, 03. November 2016 Elektronisch er!5LJ

Revision der Verordnungen im Bereich der Ein-, Durch- und Ausfuhr von Tieren und Tierprodukten

(Verordnung über die Ein-, Durch- und Ausfuhr von Tieren und Tierprodukten im Verkehr mit

Drittstaaten; Verordnung über die Ein-, Durch- und Ausfuhr von Tieren und Tierprodukten im Verkehr

mit den EU-Mitgliedstaaten, Island und Norwegen): Stellungnahme scienceindustries

Sehr geehrte Damen und Herren

Wir beziehen uns auf das Schreiben von Bundesrat Alain Berset vom 14. Juli 2016, mit welchem
interessierte Kreise dazu eingeladen wurden, zu der Revision der Verordnungen im Bereich der Ein-,

Durch- und Ausfuhr von Tieren und Tierprodukten (EDAV-DS (SR 916.443.10) und EDAV-EU
(SR916.443.11) Stellung zu nehmen.

Da die Mitgliedunternehmen von scienceindustries, dem Wirtschaftsverband Chemie Pharma Biotech,

die anzupassenden Verordnungen umsetzen müssen, erachten wir es als nötig, Ihnen unsere Position zu

den geplanten Änderungen mitzuteilen und möchten Sie bitten, uns in Zukunft in der Adressatenliste zu

berücksichtigen.

Die Schaffung einer Schnittstelle zwischen dem elektronischen Datenverarbeitungssystem „e-dec“ der

Eidgenössischen Zollverwaltung (EZV) und dem elektronischen Informationssystem der EU (TRACES)

bzw. demjenigen des Bundesamtes für Lebensmittelsicherheit und Veterinärwesen (BLV) sowie der

Ersatz der systematischen Dokumentenkontrolle durch den elektronischen Abgleich der Daten in den

Systemen wird von unseren Mitgliedunternehmen begrüsst.

scienceindustries möchte es nicht unterlassen, darauf hinzuweisen, dass sowohl für diese

Verordnungen wie auch für andere Regulierungen, von sogenannten Negativdeklarationen in

Zollanmeldungen Abstand genommen wird. Beinhaltet eine Warensendung Waren, die Import- oder

Exportrestriktionen unterworfen sind, sollen nur diese entsprechend deklariert und mittels einer

entsprechenden Bewilligungsnummer gekennzeichnet werden. Negativdeklarationen wie in der EU bei

der Umsetzung von Anti-Dumping-Massnahmen sind zu vermeiden.



2

scienceindustries stimmt den geplanten Änderungen in den beiden Verordnungen zu.

Wir bedanken uns schon jetzt für die Berücksichtigung unserer Anliegen.

Freundliche Grüsse

scienceindustries

/tAJLk)

Dr. Beat Moser Dr. Erik Jandrasits

Direktor Handelsverkehr
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An den Bundesrat
p.Adr. Bundesamt für Lebensmittl
sicherheit und Veterinärwesen BLV
Schwarzenburgstrasse 155
3003 Bern

Eingang Papier am:

4. NOV. 2016
BLV

Elektronisch erfasst!

Bern, 3. November 2016

Änderungen der Verordnungen im Bereich der Ein-, Durch- und Ausfuhr von
Tieren und Tierprodukten (Koppelung e-dec mit TRACES bzw. dem
lnformationssytem EDAV; Umsetzung Motion 11.3635 Robbenprodukte);
Anhörung

Sehr geehrte Damen und Herren

Gerne nehmen wir die Gelegenheit wahr, zu den obgenannten
Verordnungsänderungen fristgerecht wie folgt Stellung zu nehmen.

1. Ausgangslage

Im Rahmen der vorgeschlagenen Verordnungsänderungen soll die Motion 11.3635
„lmportverbot für Robbenprodukte“ umgesetzt werden, weil der Bundesrat
beauftragt worden sei, „die rechtlichen Grundlagen dahingehend zu ändern, dass die
Ein- und Ausfuhr sämtlicher Robbenprodukte sowie deren Handel in der Schweiz
den gleichen Bestimmungen unterliegen, wie sie die EU aufgrund des Entscheides
des WTO-Berufungsgremiums“ treffe.

Aus zwei gewichtigen Gründen können wir diesen Änderungen nicht zustimmen.

2. Argumentarium im Einzelnen

a) Fehlende Erforderlichkeit des Staatshandelns

In den Erläuterungen zu Art. lOa EDAV-DS bzw. Art. 5a EDAV-EU, welche auf
ebendiese Bestimmung verweisen, steht zu lesen, dass der Handel mit
Robbenprodukten in der Schweiz kaum eine Rolle spielt und vernachlässigbar ist.
Insbesondere die gelbweissen Jungrobbenfelle, welche redundant seit Jahrzehnten

Schweizenscher Pelzfachverband
Association professionnelle suisse de la fourrure

_i Assnriazinn nrnfRsjnnI svizZm cffihI npIIirrja



Kapellenstrasse 14, 3001 Bem
Tel. 058 796 9900/ Fax 058 796 9903

www.swissfur.ch / secretary@swissfur.ch

Swis s Fur
in blutigen Schauerbildern auftauchen, verarbeiten die Schweizer Kürschner seit
Jahrzehnten nicht mehr. Bundesrat Berset betonte an der Sitzung der WBK-S vom
16. September 2014, dass ein lmportverbot für Robbenerzeugnisse in der Schweiz
keine konkreten Auswirkungen auf die Robbenjagd hätte, da seit Jahren keine
Robbenerzeugnisse in‘ die Schweiz importiert werden, sondern allenfalls gewisse
Kapseln mit Omega 3 Fettsäuren, die nicht aus Robben hergestellt werden.

Gerade weil Robbenprodukte eingestandenermassen eine derart verschwindende
Rolle spielen, ist nicht nachvollziehbar, weshalb die Einfuhr von Robbenprodukten
grundsätzlich verboten werden soll. Der Staat soll in Wahrnehmung seiner Rolle
Rahmenbedingungen für den Handel setzen, aber nicht ohne Not eine punktuelle
Steuerung einzelner Produktegruppen vornehmen, welche ausserhalb politischer
Gremien in der Schweiz kaum jemanden tangieren.

b) Verletzung von eigenen WTO-Verpflichtungen der Schweiz durch
Ubernahme von EU-Recht

Ebenfalls aus den Erläuterungen zu Art. lOa EDAV-DS bzw. Art. 5a EDAV-EU geht
hervor, dass die Schweiz nach dem angerufenen WTO-Entscheid selbstverständlich
EU-Recht zu übernehmen und umzusetzen hätte. Der Bundesrat sei nach der
definitiven Annahme der Motion am 24. November 2014 damit beauftragt worden,
das inländische Recht auf die zwischenzeitlich erlassene Verordnung (EU)
2015/1775, welche ihrerseits die Verordnung (EG) Nr. 1007/2009 WTO-konform
anpasst, auszurichten.

Die Aussage, dass, wie unter Kapitel 5 der Erläuterungen angeführt, eine
Vereinbarkeit mit internationalen Verpflichtungen der Schweiz bestehe, weil die
Anpassungen der EDAV-DS und der EDAV-EU den EU-rechtlichen Vorgaben
inhaltlich gleichwertig seien, erscheint in ihrer Undifferenziertheit aus rechtlicher
Sicht geradezu als abenteuerlich und erfordert eine vertiefte Auseinandersetzung
mit dem Thema, will die Schweiz nicht ihrerseits WTO-Recht verletzen.

Ein im Jahr 2014 der Universität Bern in Auftrag gegebenes Rechtsgutachten des
renommierten Professors Thomas Cottier kommt auf Seite 18 f. zum gegenteiligen
Schluss, dass die Schweiz gerade nicht blind EU-Recht übernehmen dürfe. Dies aus
den nachfolgenden zusammenfassenden Erwägungen (Hervorhebungen nicht im
Original):

„Wurde die Einfuhrbeschränkung als zulässig anerkannt, wird dies umso mehr auch
für eine Deklarationspflicht gelten, wie sie in der Schweiz besteht. Leistet die in der
Schweiz geltende Deklarationspflicht tatsächlich einen Beitrag zum Schutz
Öffentlicher moralischer Bedenken hinsichtlich des Wohles von Robben, indem die
globale Nachfrage für Robbenerzeugnisse bis zu einem gewissen Grad
abgenommen hat, und Schweizerinnen und Schweizer im inländischen Markt

‘--‘ Schweizerischer Pelztachverband
Association professionnelle suisse de la fourrure
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weniger Robbenerzeugnissen ausgesetzt sind die auf tierquälensche Weise
hergestellt wurden, müsste diese Deklarationspflicht unter dem WTO-Recht als
weniger handeisbeschränkende Alternative zum lmportverbot betrachtet werden, die
durchaus vernünftigerweise zur Verfügung steht, und somit die Erforderlichkeit ein
Verbots vereitelt. Entscheidend ist, dass diese Deklarationspflicht, anders als
in der EL!, in der Schweiz bereits in Kraft ist.

Unseres Erachtens besteht somit keine Notwendigkeit der Einführung eines
generellen Verbots für Pelze und Pelzprodukte in der Schweiz, welches noch
hanclelsbeschränkender wäre als ein auf Robbenpelzprodukte beschränktes
Einfuh,verbot. Auf der einen Seite haben ausführliche Debatten Während den
letzten Jahren im Parlament dazu geführt, dass der Deklarationspflicht gegenüber
einem Verbot der Vorzüg eingeräumt wurde. Auf der anderen Seite müsste die
Schweiz beim Einführen eines lmportverbots mit der Anfechtung von anderen
WTO-Mitgliedern rechnen, welche diese als Verletzung ihrer Rechte und
Verpflichtungen unter den WTO-Abkommen betrachten.

Vor diesem Hintergrund ist auch die am 16. Juni 2011 eingereichte Motion vom
Nationalrat Oskar Freysinger für ein Imporiverbot für Robbenerzeugnisse
einzuschätzen. Die Motion verlangt, dass der Bundesrat beauftragt wird, „im
Einklang mit der europäischen Gesetzgebung‘1die rechtlichen Grundlagen in der
Schweiz anzupassen, „um Ein- und Ausfuhr von Robbenprodükten sowie deren
Hande mit Ausnahme jener aus der traditionellen Jagd indigener Gemeinschaften,
in der Schweiz verbieten zu können.“ (...)“

3. Fazit

Nach der nunmehr geklärten Rechtslage erscheint das in Art. lOa EDAV-DS und
Art. 5a EDAV-EU angedachte Einfuhrverbot für Robbenprodukte aufgrund seiner
Unverhältnismässigkeit als rechtlich unzulässig.

Einer Deklarationspflicht ist als weniger handelsbeschränkende Massnahme in
der Schweiz der Vorzug zu geben.

4. Anträge

1.
Art. lOa EDAV-DS und Art. 5a EDAV-EU seien aus diesen beiden Erlassen ersatzlos
zu streichen.

2.
Es sei alternativ eine Deklarationspflicht fur Robbenprodukte auszuarbeiten.

Schwelzeflsctier Pelzfactiverband
Association professionnelle suisse de la fourrure
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3.
Von einer Aktualisierung von Anlage 2 zu Anhang 11 nach dem Beschluss des
Gemischten Veterinärausschusses im Sinne eines Einfuhrverbots für
Robbenprodukte sei abzusehen.

Wir ersuchen Sie um Gutheissung unserer Anträge und versichern Sie unserer
vorzüglichen Hochachtung sowie weiteren Unterstützung in fachlichen Fragen.

Mit freundlichen Grüssen

SwissFur

Dr. Markus Hugentobler, Geschäftsführer Jacques Sinz, Präsident

Beilage: Rechtsgutachten Cottier/Liechti vom Dezember 2014

Sciiweizerischer Pelzfactiverband
Assodation profesalonnelle suisse de la foumire
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